
 

 

 

 

 
 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 
Jugendhilfeplanung; hier: Ergebnis der Durchführung einer zweiten Elternbefragung zum Bedarf 
an Krippenplätzen und Tagespflege für unter Dreijährige; Anpassung des Ausbauplans gemäß 
§ 24 a Abs. 2 Nr. 1 SGB VIII 
 
 
Sachverhalt: 
 
Der Kreistag hat am 15.06.2005 beschlossen, die Übergangsregelung für die Ausgestaltung 
des Förderungsangebots gemäß § 24a SGB VIII anzuwenden. 
 
Im Rahmen einer Elternbefragung hat das Jugendamt im Jahr 2005 den Bedarf an 
Tagesbetreuung für Kinder im Landkreis Rotenburg (Wümme) geprüft (vorgestellt im 
Jugendhilfeausschuss am 08.11.2005). Das Ergebnis dieser Erhebung zeigte, dass für die 
Altersgruppe der unter Dreijährigen im Landkreis Rotenburg (Wümme), regional unterschiedlich, 
425 Krippenplätze und 140 Tagespflegeplätze benötigt würden.  
 
Auf der Grundlage dieser Ergebnisse hat der Kreistag in seiner Sitzung vom 28.09.2006  
beschlossen, das bedarfsgerechte Angebot für die Betreuung von unter Dreijährigen in 
jährlichen Ausbaustufen von 20% bis zum 01.Oktober 2010 umzusetzen und den Ausbauplan 
den festgestellten Bedarfen anzupassen. Der Ausbauplan wurde wie folgt beschlossen: 
 

 Tabelle 1: Vom Kreistag beschlossener Ausbauplan 
 

Ausbaustufe 
Einrich-
tungen 

 

Ausbaustufe 
Tages-
pflege 

1. Ausbaustufe 2006 85 1. Ausbaustufe 2006 28 

2. Ausbaustufe 2007 170 2. Ausbaustufe 2007 56 

3. Ausbaustufe 2008 255 3. Ausbaustufe 2008 84 

4. Ausbaustufe 2009 340 4. Ausbaustufe 2009 112 

01.10.2010 425 01.10.2010 140 

 

 

M it te i l ungsvor l age  
Jugendamt  

Tagesordnungspunkt: 5 
 

 

Drucksachen-Nr.:  2006-11/0164 

Status:         öffentlich 

Datum:     25.07.2012 

 
Termin  Beratungsfolge: 

Abstimmungsergebnis 

Ja Nein Enthalt. 

24.04.2007 Jugendhilfeausschuss 

25.04.2007 Kreisausschuss 

20.06.2007 Kreistag 
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Im Januar 2007 führte das Jugendamt eine erneute Elternbefragung zur Betreuung von unter 
Dreijährigen durch. Bei der Planung, Durchführung und Auswertung wirkte Prof. Dr. Lukas, 
social.consult Berlin, beratend mit. Das Ergebnis der Befragung  wird in der Sitzung des 
Jugendhilfeausschusses vorgestellt und ist dem beigefügten 9. Bericht zur Jugendhilfeplanung 
zu entnehmen.  
 
Die erneute Befragung der Eltern im Januar 2007 zur Betreuung von unter Dreijährigen im 
Landkreis Rotenburg (Wümme) ergibt gegenüber der Befragung aus 2005 veränderte Bedarfe: 

 
Tabelle 2: Betreuungsbedarf gemäß der Elternbefragung im Jahr 2007 

Landkreis 
Rotenburg (W.)      Städte, 

Gemeinden und 
Samtgemeinden 

 
Bedarfe 

davon 
Platzbedarf 

Krippen   
absolut 

 
Platzbedarf 

Krippen        
in %  

 

Platzbe-
darf  

T-pflege 
absolut 

Platzbed. 
Tages-
pflege  
in %     

k. A. zu 
Platzbedarf 
Krippe oder 
Tagespflege 

absolut 

k. A. zu 
Platzbedarf 
Krippe oder 
Tagespflege 

in % 

1 
Stadt 
Bremervörde 

179 129 72,1 46 25,6 4 2,3 

2 
Stadt 
Rotenburg 

208 160 77,1 17 8,3 31 14,6 

3 
Stadt 
Visselhövede 

42,5 26 60,0 9 20,0 9 20,0 

4 
Gemeinde 
Gnarrenburg 

56,5 22 38,5 13 23,0 22 38,5 

5 
Gemeinde 
Scheeßel 

78,5 45 57,9 17 21,1 17 21,1 

6 SG Bothel 76 64 84,2 4 5,3 8 10,5 

7 SG Fintel 54,5 36 66,7 9 16,7 9 16,7 

8 
SG Geeste-
quelle 

27 23 85,7 4 14,3 0,0 -- 

9 SG Selsingen 61 39 64,3 13 21,4 9 14,3 

10 SG Sittensen 70,5 54 76,5 8 11,8 8 11,8 

11 SG Sottrum 113 87 76,9 13 11,5 13 11,5 

12 SG Tarmstedt 50,5 28 54,6 9 18,2 14 27,3 

13 SG Zeven 172 129 75,0 29 16,7 14 8,3 

gesamt: 1189 842 70,9 190 16,0 157 13,1 

 
Die Befragung ergibt einen Bedarf von 1189 Plätzen im Landkreis Rotenburg (Wümme), davon 
70,9% als Krippenbetreuung (842) und 16% als Tagespflege (190). 13,1% der Befragten 
erklärten einen Bedarf, legten sich jedoch nicht auf eine Betreuungsform fest.  
 
Die folgende Tabelle zeigt eine Gegenüberstellung des festgestellten Bedarfs mit den 
vorhandenen Krippen- und Tagespflegeplätzen im Landkreis Rotenburg (Wümme). 
 
  Tabelle 3: Bedarfe und gegenwärtiger Ausbaustand (Ende 03/2007): 
 

Krippen- und 
Kindergartenplätze für 
unter Dreijährige 

Ergebnis d. 
Befragung 

2007 

vorhandene 
Krippenplätze 

belegte 
Kigaplätze 
mit < 3-J. 

vorhandene 
Tagespflege-
plätze f. < 3-J. 

Stadt Bremervörde 179 bis 601 2 11 

Stadt Rotenburg 208 30 18 17 

Stadt Visselhövede 42,5 6 9 30 

Gemeinde Gnarrenburg 56,5 0 0 10 

Gemeinde Scheeßel 78,5 0 13 7 

                                                
1
 Kinderhaus Bremervörde, Betreuungsangebot vom 1,5 – 4. Lebensjahr 
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SG Bothel 76 0 11 11 

SG Fintel 54,5 0 0 10 

SG Geestequelle 27 0 8 5 

SG Selsingen 61 0 4 10 

SG Sittensen 70,5 0 2 24 

SG Sottrum 113 10 4 17 

SG Tarmstedt 50,5 0 4 32 

SG Zeven 172 10 4 12 

 1189 116 79 196 

insgesamt 1189 391 

 
Aufgrund der aktuellen Ergebnisse der Elternbefragung ist der Stufen-Ausbauplan den 
festgestellten Bedarfen anzupassen. Die Bedarfe der Kinder, deren Eltern in der Befragung 
keine Betreuungsform angegeben haben, wurden entsprechend dem Verhältnis Krippenplätze 
zu Tagespflege (gerundet 71% = 111 Plätze zu 29% = 46 Plätze, Tabelle 2) zugeordnet. 
 
Der Ausbau der Betreuungsplätze für unter Dreijährige hat im Landkreis Rotenburg (Wümme) 
regional unterschiedlich nach folgenden veränderten Stufen zu erfolgen: 
 

 Tabelle 4: Dem aktuellen Bedarf angepasste Ausbaustufen 2007 bis 2010 
 

 

Ausbaustufe 
Einrich-
tungen 

 

Ausbaustufe 
Tages-
pflege  

2. Ausbaustufe 2007 238 2. Ausbaustufe 2007 59 

3. Ausbaustufe 2008 476 3. Ausbaustufe 2008 118 

4. Ausbaustufe 2009 714 4. Ausbaustufe 2009 177 

01.10.2010 953 01.10.2010 236 

 
Für unter Dreijährige bestehen aktuell 195 Plätze in Einrichtungen und 196 Tagespflege-
plätze. Insgesamt sind zur Zeit im Landkreis 391 Plätze für unter Dreijährige vorhanden.  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Gemäß § 24a SGB VIII sind für den Übergangszeitraum jährliche Ausbaustufen zur Schaffung 
eines bedarfsgerechten Angebots zu beschließen. Ausgehend vom Ergebnis der kreisweiten 
Elternbefragung vom Januar 2007 sind die Ausbaustufen anzupassen. Dem Kreisausschuss 
wird für den Kreistag folgender Beschluss empfohlen: 
 

Der Ausbau eines bedarfsgerechten Angebots für die Betreuung von 
unter Dreijährigen im Landkreis Rotenburg (Wümme) ist entsprechend 
dem Ergebnis der Elternbefragung 2007 anzupassen und in jährlichen 
Ausbaustufen von 20% bis zum 01. Oktober 2010 umzusetzen. 

 
 
 
 
 
 
Luttmann 
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